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Internationale Konferenz zur 'Risikobewertung in Europäischen Flusseinzugsgebieten
Stand der Technik und zukünftige Herausforderungen'

Werner Brack1*, Michaela Hein1, Stefan Jansen2, Peter von der Ohe1

1UFZ Helmholtz Zentrum für Umweltforschung, Leipzig, Deutschland
2TNO Built Environment and Geosciences, Business Unit Groundwater and Soil, Utrecht, Niederlande

* werner.brack@ufz.de

Führende Europäische Wissenschaftler und Interessenvertreter
werden vom 12. bis 14. November 2007 auf einer internationalen
Konferenz (www.ufz.de/europeanriversatrisk) am Helmholtz Zen-
trum für Umweltforschung in Leipzig den Stand der Technik und
zukünftige Herausforderungen für die Risikobewertung in europäi-
schen Flusseinzugsgebieten vorstellen und diskutieren. Die Kon-
ferenz wird gemeinsam von dem Integrierten Projekt MODELKEY
(511237 GOCE, www.modelkey.org) und dem Koordinationsprojekt
RISKBASE (036938 GOCE, www.riskbase.info) organisiert, die bei-
de von der Europäischen Union finanziert werden. Zu dieser Kon-
ferenz sind Wissenschaftler, Studenten und Interessenvertreter, die
sich für die Erforschung, den Schutz und das Management euro-
päischer Wasserressourcen und aquatischer Ökosysteme interes-
sieren, eingeladen.

Ungestörte und nachhaltig genutzte Süßwasserökosysteme liefern
für den Menschen und sein Wohlbefinden sowie für die Wirtschaft
vielfältige Güter und Dienstleistungen. Dazu gehören beispielsweise
die Versorgung mit Nahrung und Trinkwasser, die Regulation von
Hochwässern und Klima, die Wasserreinigung, aber auch kultureller
Nutzen wie Erholung und ästhetische Aspekte. Es gilt als erwiesen,
dass viele europäische Süßwasserökosysteme und ihre Güter und
Dienstleistungen durch hydromorphologische Veränderungen, Eu-
trophierung und toxische Verunreinigungen gefährdet sind. Dies wird
durch den globalen Wandel noch weiter verschärft. Für Wasser-
behörden, Entscheidungsträger und Wissenschaft, gehört es daher
zu einer der wichtigsten Herausforderungen, zu erwartende Risiken
zu bewerten und zu verringern. Dies ist auch das Ziel der EU Wasser-
rahmenrichtlinie, die das so formuliert: "Wasser ist keine übliche Han-
delsware, sondern ein ererbtes Gut, das geschützt, verteidigt und
entsprechend behandelt werden muss".

Diese Erkenntnis führte zur Finanzierung mehrerer Forschungspro-
jekte, die ihren Schwerpunkt auf verschiedene Aspekte der Risiko-
bewertung in aquatischen Ökosystemen setzen. Beispiele hierfür sind
die Projekte MODELKEY, NoMiracle (http://nomiracle.jrc.it),
AQUATERRA (http://www.attempto-projects.de/aquaterra/),
REBECCA (http://www.environment.fi/default.asp?contentid=
237765&lan=EN) und FLOODsite (http://www.floodsite.net/). Das
Koordinationsprojekt zum 'Risiko-basierten Management von Fluss-
einzugsgebieten' (RISKBASE) zielt auf die kritische Bewertung und
Synthese der Ergebnisse dieser Projekte und anderer Initiativen im
Zusammenhang mit integriertem und risikobasiertem Management
des Systems Wasser/Sediment/Boden auf der Ebene des Fluss-
einzugsgebietes.

Die Konferenz in Leipzig nimmt dieses Konzept auf und wird neueste
europäische Forschung zu den folgendenThemen

• Risiken für die Wasserregulation vor dem Hintergrund des globalen
Klimawandels

• Risiken für Grundwasserökosysteme und Trinkwasserversorgung
• Hydromorphologische Veränderungen und ihr Risiko für die

Biodiversität
• Risiken für die Biodiversität durch Eutrophierung
• Risiken toxischer Belastung für Ökosysteme und menschliche

Gesundheit
• Integrierte Risikobewertung auf der Ebene des Flusseinzugs-

gebiets

präsentieren, integrieren und bearbeiten. Die Tagung hat sich zum Ziel
gesetzt, die praktische Umsetzung neuester Forschungsergebnisse
im Flussgebietsmanagement zu ermöglichen und zu fördern.


